
Bei den Deutschen Meister-
schaften in den Disziplinen
Gymnasitik und Tanz in Ue-
ckermünde konnten die
Gastgeber, aber auch das
Neubrandenburger Team
vollendsüberzeugen.

Von Andy Bünning

MV-Teams räumen bei Gymnastik-DM ordentlich ab

UECKERMÜNDE – Die Vor-
freude war groß. Die Anspan-
nungnatürlichauch.DieFreu-
deundDankbarkeit hinterher
um so mehr. Der Ueckermün-
der Turnverein von 1861 er-
wies sich als guter Gastgeber
bei den Deutschen Meister-
schaften in den Disziplinen
Gymnastik und Tanz und
konnte hinterher stolz über
einen perfekt durchgeführten
Wettkampfsein.DasFeedback
Vieler war hinterher positiv.
DarangezweifelthattederPrä-
sident des Landesturnverban-
des Mecklenburg-Vorpom-
mern Dr. Christian Frenzel
schon bei der Eröffnung der
Wettkämpfe nicht: „Der Ue-
ckermünder Turnverein kann
das. Darum finden die Deut-
sche Meisterschaft auch hier
statt“, sagte er optimistisch.
Die Krönung des Tages waren
dann für den Ueckermünder
TV drei Podiumsplätze. Im Ju-
gendMehrkampfholteTeam1
(13bis16 Jahre)zunächstPlatz
drei. „Das ist fantastisch. Wir
haben damit unser Ziel er-
reicht und die Platzierung aus
dem Vorjahr bestätigen kön-
nen“, sagteVereinssportlehre-
rinSilkeMigowitsch.

Nach der Gymnastik-Vor-
führung mit dem Handgerät
lagen die Ueckermünderin-
nen sogar auf Platz zwei. Weil
aber „New Fashion“ vom TSV
Firnhabereu 1926 aus Bayern
beim Tanz eine bessere Beno-
tung erhielt und in der Endab-
rechnung auf 29,600 Punkten

kam, rutschten die Gastgebe-
rinnen auf den Bronzerang
mit 29,367 Punkten knapp ab.
Deutscher Meister 2024 wur-
den „Stellar“ vom Oldenbur-
ger Turnerbund 1859 (Nieder-
sachsen) mit 31,733 Punkten,
die damit ihren Titel aus dem
Vorjahrverteidigten.

200Aktivewareninder
Sporthalle
Das zweite Team (elf Jahre)
vomUeckermünderTVwurde
am Ende Zehnter von elf
Mannschaften. Sie kamen auf
21,000 bei der Benotung. „Vor-
letzter zu werden, war auch

unser Ziel“, sagte Silke Migo-
witsch.

Eine Goldmedaille für
Mecklenburg-Vorpommern
gewanndas„Team1“vomTSC
Neubrandenburg bei den na-
tionalen Meisterschaften im
Mehrkampf 18+. Die Vier-To-
re-Städterinnen gewannen
mit 41,200 Punkten deutlich
vor „GymMotion“ vom TV
Sersheim /Baden-Württem-
berg), die in der Endabrech-
nung 32,767 Punkte gesam-
melt hatten. Dritter wurde
„Hitchkick“ vomTV1863Die-
burg (Hessen) mit 32,733 Zäh-
lern. „Mal sehen,wasdas Fina-

Der TSC Neubrandenburg belegte den 1. Platz. FOTO: ANDY BÜNNING

le bringt“, sagte Trainerin Sil-
ke Migowitsch nach dem ers-
tenDurchgang.

Dort heimsten die MV-
TeamsdannweitereMedaillen
ein. Jeweils beimTanz und bei
derGymnastikmit demHand-
gerät wurde das Team 1 vom
Ueckermünder TV Zweiter.
Der TSC Neubrandenburg bot
eine Glanzleistung und holte
damit zwei Goldmedaillen.
Insgesamt nahmen 22 Vertre-
tungen mit 200 Aktiven aus
acht Bundesländern bei den
Wettkämpfen in der Sporthal-
le des Greifen-Gymnasium in
Ueckermünde teil. Dass der
Ueckermünder Turnverein
von 1861 erstmals Ausrichter
so eines Events sein durfte,
machte Bürgermeister Jürgen
Kliewe stolz. „Es ist für uns als
Stadt eine große Ehre, dass die
Deutschen Meisterschaften
hier stattfanden. Ich danke
demVerein.Dieserbringt sehr
viel Herzblut in diesen Sport
hinein“, soKliewe.

Er sprach in seiner Rede
außerdem die vielen Gäste an
undwarb für die Region: „Ma-
chen Sie Werbung für Urlaub
am Haff. Die Gegend ist wun-
derbar“, betonte das Stadt-
oberhaupt vonUeckermünde.
Das Schlusswort gehörte Silke
Migowitsch: „Hinter uns lie-
genaufregendeMonate.Umso
mehr freuenwirunsübereine
sehr erfolgreiche Meister-
schaft.Unsere sportlichenZie-
lehaben sichverwirklicht. Ich
binallenHelfernsehrdankbar
und stolz auf sie. Wer die ge-
wisse Verrücktheit für unse-
ren Sport nicht mitbringt, ist
fehl am Platz“, betonte die
Trainerin und sprach in ihrer
AbschlussredemiteinemZitat
vonJohannWolfgangvonGoe-
the alle in der Sporthalle an:
„Edel sei derMensch,hilfreich
undgut“.Team 1 vomUeckermünder TV bei der Tanz-Vorführung. FOTO: ANDY BÜNNING
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